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Ausbildung
Die Regionalgruppen der SSDS haben die Aufgabe, zentrales 
Wissen des Hütehundewesens der SSDS direkt vor Ort in 
Form von Ausbildungskursen an interessierte Landwirte und 
Tierhalter weiterzugeben. Meist finden in den Wintermona-
ten Kurse für Nutztierhalter statt. Informationen zu regiona-
len Ausbildungskursen erhalten Sie von den Regionalpräsi-
denten: www.ssds.ch (Rubrik Regionalgruppen).

Kontakte und Informationen

Schweizer Verein für die Ausbildung
von Hütehunden

Swiss Sheep Dog Society (SSDS)
www.ssds.ch

AGRIDEA
Entwicklung der Landwirtschaft und des ländlichen Raums
Beratung Alpwirtschaft, Hirten und Arbeitshunde
www.agridea.ch 

Informationen zur Rasse Border Collie finden sich unter: 
International Sheep Dog Society (ISDS)
www.isds.org.uk
Border Collie Club Schweiz (BCCS)
www.border-collie-club.ch

Arbeitsprüfungen 
Die Regionalgruppen der SSDS organisieren jährlich Ar-
beitsprüfungen in der ganzen Schweiz. Bei Arbeitsprüfun-
gen werden Elemente der täglichen praktischen Arbeit am 
Nutztier (Einholen, Bringen, Weg-/Quertreiben, Abtren-
nen, Aussortieren, Einpferchen, Verladen) abgefragt und 
in einem Arbeitsvergleich geprüft. 

Die Prüfungen verfolgen drei Hauptziele:

•	Teilnehmer von Arbeitsprüfungen können sich mit an-
deren Teams (Hundeführer/Hund) vergleichen, ihren 
Stand der Ausbildung überdenken und ihr Training ent-
sprechend optimieren. Dies fördert die Qualität des 
Ausbildungswesens in der gesamten Schweiz.

•	Die Arbeitsprüfungen sind ein ausgezeichnetes Werk-
zeug für die Zuchtselektion. Sie bieten den Züchtern 
von Koppelgebrauchshunden eine vorzügliche Platt-
form, um potenzielle Zuchthunde untereinander verglei
chen zu können. 

•	Arbeitsprüfungen sind ein Treffpunkt für Hütehunde- 
und Nutztierhalter. Die Kontakte zwischen Ausbildnern, 
Züchtern, Hirten, Landwirten und weiteren Interessen-
gruppen fördern den Austausch und die Weiterent-
wicklung von Ausbildungsmethoden und anderem 
Wissen.



Wer wir sind
Die Swiss Sheep Dog Society (SSDS) ist die nationale Organi-
sation für die Ausbildung und den Einsatz von Hütehunden 
in der Schweizer Nutztierhaltung. Der Verein ist in Regional-
gruppen gegliedert, welche die Durchführung von Ausbil-
dungskursen durch Instruktoren regional organisieren und 
anbieten.

Was wir tun
•	Wir verfügen über das Know-How für die Ausbildung von 

Hütehunden und deren Hundeführern für den prakti-
schen und arbeitsprüfungsmässigen Einsatz und entwickeln 
dieses weiter.

•	Wir organisieren und koordinieren die Aus- und Wei-
terbildung von Hundeführern für Hütehunde.

•	Wir führen regelmässig Übungen und Prüfungen für Hü
tehunde durch.

•	Wir fördern die Zucht von Rasse-Hütehunden aus guten Ar
beitslinien.

•	Wir respektieren die tierschützerischen Aspekte bei der 
Arbeit mit Nutztieren.

•	Wir vertreten die Vereinsinteressen in der Öffentlichkeit und 
fördern die Sensibilisierung und den Informationsaus-
tausch für das Hütehundewesen.

Treue Helfer  
Im Gegensatz zu Herdenschutzhunden, die ihre Nutztiere 
weitestgehend selbstständig vor Raubtierangriffen oder 
anderen Eindringlingen beschützen, arbeiten Koppel
gebrauchs-, Schäfer- und Treibhunde in der Regel in einer 
Form der Teamarbeit zusammen. 

Häufige Aufgaben des Hundeführers (Landwirt, Hirte) 
und seines Hundes sind:

•	Ein-/Austreiben bei der Stallarbeit 

•	Einholen von Nutztieren auf Weideparzellen

•	Umziehen von Weide zu Weide 

•	Einpferchen oder Verladen 

•	Hüten von Nutztieren ohne Zäune

Bei der ständigen Behirtung im Sömmerungsgebiet (Alp) 
spielen Herdengebrauchshunde mit zunehmender Wolfs
präsenz eine immer grössere Bedeutung. Nicht selten ist 
die Kombination Schafe – Hirte – Herdenschutzhund – 
Hütehund anzutreffen. Die Hütehunde gewährleisten ei-
ne gezielte Herdenführung, so dass die Herdenschutzhun-
de die kompakt geführte Herde effizient schützen kön-
nen.

Herdengebrauchshunde

Koppelge-
brauchshunde

Schäferhunde Treibhunde

Hütehunde

www.ssds.ch

Der Herdengebrauchshund 
Sämtliche Hundetypen und -rassen, die für Arbeiten mit 
Nutztieren eingesetzt werden, können in der Gruppe der 
Herdengebrauchshunde zusammengefasst werden. 

Herdengebrauchshunde können in vier Untergruppen auf-
gegliedert werden:

•	Koppelgebrauchshunde

•	Schäferhunde

•	Treibhunde

•	Herdenschutzhunde

Koppelgebrauchs-, Schäfer- und Treibhunde werden in der 
Umgangssprache als Hütehunde bezeichnet. 

Die grösste Zahl der Herdengebrauchshunde in der Schweiz 
gehört zu der Gruppe der Koppelgebrauchshunde. Der be
kannteste Koppelgebrauchshund ist der Border Collie. 

Haltung, Zucht und Ausbildung von Herdenschutzhunden 
unterscheiden sich grundsätzlich von den übrigen Herden
gebrauchshunden.
Der Verein «Herdenschutzhunde Schweiz» (HSH-CH) wird 
vom Bund unterstützt, um diese Aufgabe zu erfüllen. Die 
Herdenschutzhunde fallen also nicht in die Zuständigkeit 
der SSDS. www.hsh-ch.ch

Herdenschutz-
hunde


